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desBesprengungenzeigtenundieMöglichkeitdieBrandeentwederIENATUS OR 2002 .
Herausgeberund verant .Redakteur RudolfFig . in der vollenbreite 16Veterauszuützenodernur denmittleren21 .Jahrg .Wien ,Donnerstag ,31 .August 1911 .

am- ¬an keit ,verm.dierechteoderdielinkeSeite .InAradenhofwarfernerRIENCESTATRAG
Sitzung vom 31 .August 1911 . in Antlastusder hirnachzur Besichtigungaufgestellt ,VorsitzendeH .Dr .Neumayer,W.Dr .Porzer ,k .Hoh.

welcherhauptsächlichzumtransportvonSchotterdienensoll¬NacheinenberichtedesSt .BraunalswirddasProjektfür
SowohldieFunktionärederStadtNienalsauchdieauswärtigendieNeupflasterungderSohnstrafein14 .BezirkinderStrecke
datosprachensichaußerordentlichlobendüberdasgegebeneaus¬vonderLinzerstrafebiszurKonalgassemitdenKostenvon

2100fgenehmigt. AnkaufderGründederenglischenBaggesellschaft,odereindasvonSt .StrasservorgelegteProjektfürdieErbauungAnbotdesVertretersderImp.Cont .DasAssociationer¬einesReithausesanRequisitenschupfenin20 .BezirkForst¬ oderaufAnkaufderGründederenglischenGasgesellschaftausgangezurUnterbringungvon5HauptstraßenwarenundZu¬ fandgesternimRathauseeineKonte-Verhandlungstatt ,desbevorwirdmitdenKostenvon14500fgenehmigt. welchereineEinigungnachendenOfferentenunddenVertre¬dasProjektfürdieHerstellungderStraßenneralienund ternderGemeindeNenerzieltwurde.NamensdiesesKomitesrestlichdesdasbehaltersinderVorathausgassein20 .Bezirk berichteteDr .PorzerheuteimStadtratüberdiesesVerkaufs¬kosten9000f wirdgenehmigt. andt Nachdem ihre GründesteBraunbeantragtdieErrichtungeinerganzundeiner inRitteldorfBaumgarteninAusgabevon81000Mk,fernerihrehandentigenanergasklammeinderTrubelgasseim3 .Bezirk,aus GründeinDöblinginausmaßevon31000Mk,sowiediedreiNacheinemberichtedesSt .Reinalwirddiesonadloshal¬Längerin I .BezirkSchenkenstraße8und10 ,Rosengasse3umtungfürdasbeimAnbaudesHausesI .Bezirkvollzelle17abzu¬ denAufschillingvon3,504456,in dasEigentumderGemeindetretendenStraßengrundvon88mit170f pernefestgesetzt. ken .DieseAngelegenheitwirddenGemeinderatbereiteinseinerNacheinemberichtedesW.dr .ForrerhatderStadtrat morgigenSitzungbeschäftigenzurErrichtungeinerSakranlagedurchdieZentralparkasseder amAlten

gemeindeMienin2Kinnendes2 .StockesdespenesRathauses
dieZustimmungerteilt.an
inAutomobilstrafengesprengagen.HeuteMittagwurdeeinAutomobil¬
vorabedeprengagenderFirmaFach,ParochtundNotagederbe¬
meindevertretungvorgeführt.Derselbewarin ArradenhofdesRat¬
hausesaufgestelltwordenzuderVorführunghattendicheingefun¬
denBurgermeisterDr .Neumayer,dieDr .ForrerundHof ,dieMit¬
gelderdesStadtrates ,gemeinderteunddiebeteiligtenLeuter
desMagistrates,fernerhattendenzurBestentugungeingefunden
derBurgermeistervonJharestzellenzdebresenmitdemahlin
undderChefingenieurdesTriesterMagistratesPauline,oderdirek¬
tionsratAdamvondenBuchmerkenbegrüßtedieProchtenenenund
HerrParschegabdieerforderlichentechnischenErklärungen.Der
Magenkalt50l Wasserundkannin3Minutenbeieinerbegren¬hiemitübergungsbreitevon16MaterneinefastbisNeterlangeund16Notor
breiteStreckebespritzen,derWagenkannjedochauchalsPumpe
undalsFeuerspritzeverwendetwerden.DerTagenwurdesodann
In Betriebstvorgeführt ,zuerstwurdeer miteinemSchlauch
vorbundenundgezeigt ,daßdasMaggerfastbiszumDachedes
Rathausehinausspritze,sodannbestiegendieGästedie ,vonder
ErnaBuchbeigestelltenAutomobile,anderZahl ,umdenstra¬
bendeprengageninvollerTätigkeitzugehen,dieFahrtging
durchdieArtilparzerstrateüberdenKlagdurchdiestaatengasse
unddiedartensteinstrafewiederinsRathauszurück,derLeuter



ten aus korrespondenz
Donnerstag ,den31 .August1911abends,

vonderPartesleitungderWienerchristlichgestatenPartet.
VnterdenvorsitzedesLeopoldSteinerals Obmanndesge¬

meinderätlichenBürgerbludesLandheuteimSalondesBürger
meistersdiekonstituierendeSitzungdervondiesenklubge¬
wähltenprov .PartesleitungderHeuerchristitensorialen
Parteistatt ,bevorVorschlagdesBurgermeistersDr .Heumayer
unddesOR.Dr .KelektrohnerwurdeOberkuratorLeopoldSteiner
einstimmigzumVorsitzendenderprovisorischenParteileitung
gewählt,beidesohindurchgeführtenDebatte,anwelchersich
ämtlicheMitgliederdervollzähligversammeltenParteileitung

beteiligten ,wurde er bereien zu
gebracht ,daßalle gewilltsind ,andenchristlichsorialen
ProgrammeinSinneDr .KarlZuegersfestzuhalten,alsgeist
ständigeMienerchristlichsozialeParteiandenAusbauihrer
Organisationenzuarbeiten,hiedetallenGruppeninnerhalbder
PartesvolleGerechtigkeitangedeihenzulassenundmitden
übrigendeutenbürgerlichenParteieninSinnedeutscherGemein¬
bürgschaftfandin Handzugehen .ZurAusarbeitungeinesneuen
OrganisationsstatuteswurdeeindreigliedrigerAusschuß,bedie¬
hendausOR.ungehal ,Bezirksvorsteherst .MüllerundO .Or¬
elektrohner ,zurOrdnungderProstragein dreierkontte
bestehendausdenOkt .Kleiner,HaslerundSteinergewählt.Den
beidenkontteswurdedieAufgabeüberantwortet,ehestensihre
VorschlägeandasPlenumderPartesleitungundsohinanden
Bürgerblutzuerstatten .SchlieslichwurdedemAltgliededer
PartesleitungC .NaglereinmütigdasvollsteVertrauenundüber
die störendenVorgängein derletztenRathausversammlungdas
bedauernausgesprochen.

ausdemBürgerblud.UnterdenVorsitzseinesObmannesOberku¬
ratorsSteinerweltdergemeinderätlicheBürgerklubheuteabends
seineersteSitzungnachdenSommerferienadderObeneröffnete
dieSitzungmiteinerherzlichenBegrüßungunddanktedenMit¬
gliederndesKlubefürihrüberauszahlreichesbrochenen.Nach
NennungderKandidatenfürdieaufderTagesordnungdermorgigen
GemeinderatssitzungstehendenAusschulmahlenerstatteteW.O.
PorzereinenausführlichenderentüberdieErwerbungderFlegen
gehaltenderenglischendasgesellschaftdurchdieGemeinde.Die
Anträgedesdertenerstatterswurdeneinstimmiggenehmigt.
EinelebhaftedebatteentspannsichüberdieReferatederWe¬
Dr .ForrerundobwegenKrabsetzungderKart -undSchlacht¬
gebuhrenundwegenderKreditbewilligungihrdiestratione
devernahmstellefürdenundKletten.AuchdiesebeidenReferate
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fandendieGenehmigungdesKludeOkt.Stangelbergerurgirte
denBerichtdesKomiteszurErhaltungdesDr .Karl

unddasBürgerklubwurdebeauftragt,6ZuegerDenkmales
mit dem de vernehmen zu
setzen,damitinnerhalb14TageneineVorlagedenKludunter¬
breitetwerde,hieraufwurdennocheinigewichtigeGemeinden
gelegenheitenbesprochen.

14

ausdemFortschrittitonenParteiverband ,derVerbandderLott
gerittischenGemeinderatehielt heuteabendeunterdenvorsitze
einesObmannesDr .v .DorneineersteSitzungnachdenGemein¬
deratskertenab .InderselbenwurdedienährenddesSommers
eingetreteneSituationinderFleischtrageeingehenderörtert,
undeswurdendieRednerfürdieDebatteindervorgigenGemeinde¬
rathetzungdesigniert .WeiterswurdendieübrigenGegenstände
derTagesordnungfür diemorgigeGemeinderatssitzungbesprochen¬
NachGenehmigungvon2AnträgenundeinerInterpellationdes
Steinwurdedie Sitzunggeschoben.

an
D.FürdiemorgigenAbendblätterwirdeinesehrausführliche
PublikationinderReisenfragedenP .P .Redaktionensehr
zeitigzugeben.

NB.derinunsererheutigenNotizüberdenAutomobil¬
prengagengenannteChefingenteerdesPriesterMagistrates
heistrichtigPaolina ,wovonbehufsKorrekturget .

Kenntnisgenommenwerde.
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daßdieGemeindeinselbstständigenWirkungskreisemitBeobach¬
tungderbestehendenReichs-undLandesgesetzenachtreter
Selbstbestimmunganordnenundverfügenkann ,wasdasInteresse
derGemeindezunächstberührtundInnerhalbihrerGrenzenvon
ihr besorgtunddurchgeführtwerdenkann .Dieserauffälligen
terungliegtzweifellosderGedankezuGrunde,daseine
derartigePflichtderGemeindebeidersteigendenEntpfehlung
deswirtschaftlichenLebensallennichtauferlegtwerdenkönne,
dasvielmehrdasProblemderApprovisionierungeinerGroßstadt
nur durchZusammenmerkungvonStaat undGemeindegelöstoder
dochin befriedigender Weisebeeinflußt werdenkönne .

die Gemeindemachtnungeradein der vorliegendenFragedie
Erfahrung ,daßihre eigenenMachtmittelzurÜbungnichtaus
reschenunddaßsie der Mitwirkungder Regierungnichtentreten
kann .Statt dieserMitwirkungwirdihr jedochvonder RekeRe¬
gierungmitder Vervolgerungder weiterenEinfuhrdieganze
DagteIhrer Aktionentzogen .Nichtnurfür nen ,auchfüreine
große Reihe anderer Konsortehat die Betscheinbahr ,solange
dieregelmäßigvornochging ,diebefahrderFleischrotabzu¬
wendengeholtenundes ist klar ,daseiner Fleischnetwieder
gegenwärtigennurdurchdie InanspruchnahmedesWeltmarktesab¬
geholtenwerdenkann ,wobeiargentintenin erster blute inde¬
tracht kommt.Nunmehrsoll dieseEinfuhrplötzlichohneersteht
LohenGrundaufhören ,in einerZeit ,in derneuerlicheinealles
bisherigeübertreffendeNahrungsmittelneinsetzt ,diezufuhren
auf denWienerZentralviehmarktundin die Großarthalteabgeb¬
men ,die Viehbeständesich beständig lebten undneuerliche
reiserhöhungenaller nichtigenNahrungsmittelangekündigtwerden.

zuerE .habenselbst erklärt ,daßdie zufuhrausländischen
Petschesnotwendigist undohneSchädigungberechtigterLand¬
WirtschaftlicherInteressenerfolgenkönneundes ist nichtan¬
zunehmen,daßes EuerEr ,anderSpitzeder . k .österr .Re¬
gierungnichtgelingensollte ,dieals Notwendigkeiterkannte
EinfuhrargentinschenFleischesauchfür die Zukunftsteher
zustellen .

UnterBeziehungaufdenEuerEr ,am25 .Augustüberreden
tenBeschlußesdesWienerStadtratsvom22 .August1911rohte
ich an zuer22 .namensder Gemeindeniendie Bitte ,inSinne
dervonEuerErb .amAbgeordnetenhausedesPeter ,Reichsrates
abgegebenenErklärungundunterBerücksichtigungderwachsenden
BedrängnisderKonsumierendenundganzbesondersderaufden
notdurftigbemessenenErtragderArbeitangewesenenBevölkerung
der StädteaberguetdesFlachenLandesdenVersuchderunge¬
rischenRegierung ,in dastrete Selbsbestimmungsrechtdes
österreichlichenStaatesin einerNotstandetrageohnevertrage¬
mäßigeBerechtigungundohnegenügendesInteresseeinzugreifen,
Energiezurückzuweisenunddafürzusorgen ,daßdieEinfuhr

ArgentinischenFleischesnachOesterreichohneweiterenVer¬
zugwiedergestattet werde .

so mußes ebensoauchals Bürgermeisterder . k .Reichs
haupt -undResidenzstadtnonaufdasentschiedenstezurück¬
weisen,daßderk .ung .RegierunganstehtlichderErnährung
derBevölkerungderStadtWienundüberhauptderstädtischen
BevölkerungderdiesseitigenReichshälfte,zumalinFällen,in
denendieApprovisionierungohneVeranziehungungerecherpro¬
ventenzenundohneBerührungdesungarischenStaatsgebietes
beimTransporteerfolgt,irgendsinEinflußzustehensoll.
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